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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Wie Hauptmann Sudermann und Wildenbruch dichten

Ein neugieriger Journaliſt hat bei einigen deutſchen Poeten angefragt
wie ſie zu arbeiten pflegen Hier iſt was er über Gerhart Hauptmann
Hermann Sudermann und Ernſt p Wildenbruch zu erzählen weiß Ger

hart Hauptmann hat ſich ſchon ſeit Jahren daran gewöhnt bei der
dichteriſchen Produktion zu diktieren Dieſe Methode bringt es mit ſich
daß ſehr raſch gearbeitet wird Eiga entſtand in 21 Tagen der
Biberpelz in 8 bis 10 Tagen und Kollege Crampton in 11 Wochen
Täglich arbeitet er nicht denn ſagt er würde ich täglich einige Stunden
dittieren ſo kämen in den 365 Tagen des Jahres aujährlich 50 Bände
von mir heraus Wer ſollte denn das alles leſen Hauptmann arbeitet
niemals abends Sudermann arbeitet grundſätzlich täglich und zwar
vormittags etwa drei Stunden und oft auch noch nachmittags zwei
Stunden dichtertſch Abends dagegen ſchreibt er nie Alle ſetne Werke
ſchreibt er ſelbſt mehrfach ſelbſi Vom Diktieren hält er nichts
Er fürchtet die Schönheit der Sprache die ſich beim Dittieren
ergiht Er arbeitet niemals an zwei Werken gleichzeitig Dagegen
kommt es vor daß er eine Sache beiſeite legt und erſt eiwas
anderes fertigſtellt Stem unter Steinen erforderte vier Monate Arbeit
das Blumenboot fünſviertel Jahre Dies Werk wurde auf Ceylon und
in Meran geſchrieben Auf ſeine Arbensweiſe hat es keinen Einfluß
ob er in ſeinem Charlottenburger Studierzimmer gegenüber der
Kaiſer WilhelmGedächtniskurche ſitzt oder ob er ſich auf ſeinem Land
ſitze Blankenſee bei Trebbin aujhält Wohnt er in Blankenſee ſo
heibt er ſich viel im Wald und auf dem See herum Ernſt von

Wildenbruch ſchreibt immer nur vormittags an ſeinen Werken und
lann jedem Dichter nur raten es ebenſo zu machen Die Abendarbeit

iſt vom Uebel Nie würde er ſich dazu verſtehen bei der dichteriſchen
Arbeit zu diltieren Er verlöre dabei die Feinfühligkeit Er iſt der
Meinung daß Goethe von dem Zeitpunkt an wo er begonnen habe zu
dikieren als Dichter verloren hätte Die ſelbſtgeſchrebenen Werke des
jungen Goethe ſind ihm lieber als die diktierten Werke des alten Goethe
Der alte Weimarer Schauſpieler habe ganz recht gehabt als er ausrief
Heute ſpiele ich das Wert eines Genies den 1 Leil des Fauſt und
morgen ſpiele ich das Werk eines alten Gehemrats den Teil des
Fauſt Eiſernde Liede ſchrieb Ernſt von Wildenbruch in vier

Monaten Manche Werke wurden viel umgearbeitet Harold wurde
ſechsmal geſchrieben Soeben iſt der Dichter mit einem Gothen Drama
fertig geworden Wenn er keine dichteriſche Arbeit angefangen auf dem
Schreibtiſche hegen hat fehlt ihm der Anker ſeiner Seeie Dann iſt er
ein unglücklicher und unſterer Menſch Erſt wenn er ſich an einen neuen
dichteriſchen Stoff herangemacht hat findet er Ruhe und Frieden und
Glück wieder Wie lange er an einer Sache ſchreibt weiß er nicht darauf
achtet er auch nicht Nur wenn ſie fertig geworden iſt wundert er ſich
daß und wie er ſie nun eigentlich fertig gebracht hat

Der preußiſche Medizinalminiſter hat durch Runderlaß an
geordnet datz ſämtliche Kandidaten die nach dem Jnkraftreten der neuen
züfungsordnung 1 Oktober 1904 die ärztliche Vorprüjung abgelegt

haben und ſich bis zum 1 Oktober 1908 zur ärztlichen Prüfung melden
das Zeugnis über die ärztliche Vorprüfung vor der Meldung zur ärztlichen
Prüfung dnrch einen Vermerk darüber ergänzen laſſen müſſen daß nach
der Prüfungsvorſchrift die Vorprüfung abgelegt worden iſt

Die Nichard Wagner Geſellſchaft nicht zu verwechſeln mit
em bekannten Allg R Wagner Verein deren Präſident Profeſſor
r Joſeph Kohler iſt hat einen deutſchen Bund ins Leben gerufen um
in Deutſches National Theater für Meiſterfeſtſpiele an geſchichtlich

denkwürdiger Stätte vorausſichtlich bei der Wartburg zu Eiſenach zu ſchaffen
Zur Unterſtützung dieſes Zweckes wird die Richard Wagner Geſell ſchaſt in den
Monaten Februar und März 1906 das Trauerſpiel von Ouo Borngräber
König Friedwahn das in Dresden vor kurzem ſeine Uraufführung erlebt

hat au einem Berliner Theater aufführen Anmeldungen zur Mitglied
ſchaft ſind zu richten an Maximilian Burg Berlm Rankeſtraße 22

Profeſſor Robert RNadecke der erſt vor einigen Tagen ſeinen
75 Geburtstag ſfeierte iſt verungluckt Er ſtürzte als er vor dem Enjabeth
Krankenhauſe in der Lützowſtraße in Berlin einen in voller Fahrt befind
lichen Straßenbahnwagen beſteigen wollte zu Boden und zog ſich eine
Verletzung am Himerkopfe zu Radecke wurde ins Eltiſabeth Krankenhaus

r n V o V J anlegte Vjetragen wo man ihm einen Verband anlegte Auf ſeinen Wunſch er
folgte ſodann

e

die Ueberführung nach ſeiner Wohnung
Die Direktion des Berliner Theaters reilt Berliner Blättern

mit Jm Berliner Theater wurden bei der letzten Premiere des Luſt
ſpiels Kiwito meh Perſonen ſiſtiert weiche mit Pfeiſfen ausgerüſtet

das Pubiikum und die Vorſtellung pianmäßig zu ſtören
De rſtützte die Herausbejörderung dieſer meiſt aus
jungen Leuten beſtehenden Elemente welche offenbar in beſtimmte Auf
trag handerten Die Skandalhzenen auch jene welche ber der Premtere

n Andaltoſia ſich in ſo abſtoßender Weiſe laut machten werden vor
Gericht ihr Nachſpiel haben da es inzwiſchen gelungen iſt die meiſten der
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Theodor Mügge und die Norweger Vor 100 Jahren am
Noember 1805 wurde zu Berlin Tyeodor Mügge geboren der ſich

z Roman und Reiſeſchriſtſteller einen hervorragenden Namen erwarb
Unter ſeinen Werten ſei an erſter Stelle Ajraja geuannt ein tragiſcher
Roman deſſen Held der lappiſche Zauberer Afraja dem Haß ſeiner be
ſchränkien Feinde zum Opfer fällt über deſſen Scheiterhaufen aber eine

ter Stelle ſei Erich Randalbeſſere Zeit für Norwegen anbricht An zweit
erwähnt der den Verzweiflungstampf des finniſchen und des ſchwediſchen
Volkes gegen ſeine ruſſiſchen Unterdrücker ſchildert Von Mügges inte
rehante R nan vört To int Ouverture nd König J f bsC anten Romanen gehort onfſſa t v De un M nig Ja 9letzte Tage zu den edelſten Blüten der hiſtoriſchen Proſa Epik Eme

44 i e 64 0 don e de a ceigentümliche Entwicklung hat es geſügt daß gerade jetzt 100 Jahre nach

ſBeohn r r d ttuell 11 DasMügges Geburt zwei ſeiner Romane wieder hochattuell ſind Das
Norwegervolt welches im Aſfraja gegen däniſche Herrſchaft proteſtiert

rn 3 M 3 J d t i 1 Jund die Nor,veger welche jetzt den Schweden die Unon kündigten ſind
Fy4 5 d Man n d reneſelben Die Finnen die im Erich Randal gegen die Ruſſen kämpfen

wwund die Aufſtändiſchen im heutigen Finnland ſind einander porträtähnlich

Es beab
t den Austauſch von Hilfslehrern in den oberen Schulen da

mit ſie Unterricht in ihrer Sprache geben können Sechs engliſche und
ſchottiſche Lehrer ſind bereits nach Deutſchland unterwegs und man hofft
daß die engliſchen und ſchottiſchen Schulen deutſche Lehrer im Austauſch
annehmen werden Geheimrat Reinhardt vom preußiſchen Unterrichts
min ſterium iſt in England eingeiroffen um dieſen Plan zu fördern Er
hat bereits Eton und andere Schulen ſüdlich Londons bejucht und reiſt
über Cambridge nach Edinburgh wo er einen Vortrag darüber halten
wird Die Unterſtüßung von ein paar der Public Schools ſchreibt
die Morning Poſt iſt allein nötig um den Erfolg eines Planes zu
ſichern der ſicher dem Unterricht moderner Sprachen in England ſehr zu
gute kommen wnd

Ein Künſtlerjubilänm Julius Zielcke der aus Danzig ge
bürtige Lardſchaftemaler Chrenmitglied des Deutſchen Künſtlervereins in
Rom feierte geſtern ſeinen 80 Geburtstag Der Künſtler welcher über
50 Jahre in Rom lebt war ein Schüler Schirmers und in Olevano der
innme Freund von Scheffel Zielcke gehört zu den femſinnigſten Dar
ſtellern der römiſchen Landſchaft

Zweiter Kongreß für proteſtantiſchen Kirchenbau Jm
Jahre I896 fand in Berlin der erſte Kongretz für proteſtantiſchen Kirchen
bau ſtatt der für die kirchliche Kunſt von großer Bedeutung geworden iſt
Schon damals wurde ein zweiter derartiger Kongreß in Ausſicht genommen
Jetzt iſt der Ausſchuß für kirchliche Kunſt innerhalb des Direktoriums der

C J h rrrtörl r wen pArt iſt wie die We ning Poſt mitteilt abgeſchloſſen worden
ſich

dritten deutſchen Kunſtgewerbe Ausſtellung Dresden 1906 der Jdee
nähergetreten während dieſer Ausſtellung einen zweiten Kongreß für
proteſtantiſchen Kirchenbau zu veranſtalten Hervorragende Männer in
ganz Deutſchland haben bereits ihre Sympathie für den Plan bekundet
ſo daß er wohl bald greifbare Geſtalt annehmen wird

Der Dary Preis der Royal Society zu London iſt dem Profeſſor
Albert Ladenburg in Breslau wegen ſeiner Unterſuchungen auf dem
Gebiete der örganiſchen Chemie zuerkannt worden

Jm Stadttheater in Hamburg fand die Uraufführung des
zweiaktigen Schauſpiels Die Byzantiner von Viktor Hahn ſtatt
Das Srück rief nach dem erſten Akt durch einzelne tiefdramatiſche Szenen
lebhaften Beifall hervor endet aber wirkungslos in ſentimentaler ſüßlicher
Rhetorik

Das frühere Skalgtheater in Köln hat ſich unter einer neuen
Direktion in ein Theater Folies Caprice G m b H verwandelt und
in ſeiner Eröffnungsvorſtellung die Stücke Juxheirat von Armm und
Nach dem Zapfenſtreich von A Springer mit verſchiedenen Stellen

aufgeführt die gemäß einer Mitteilung der Polizei nach Jnhalt Dar
ſtellung und Sprache das Scham und Sitilichkeitsgefühl völlig verletzen
Von der Zenſurbehörde waren die Stellen geſtrichen worden und jetzt iſt
Vorſorge getroffen daß eine Wiederholung der anſtößigen Szenen unter
bleibt indem der Direktion die ſchärſſten polizeilichen Maßregeln in Aus
ſicht geſtellt ſind und nötigenfalls die Vorſtellung zwangsweiſe abgebrochen
werden wird

Dr Felix Krauß der bekannte Konzertſänger iſt für die Bay
reuther Feſtſpiele verpflichtet worden er wird abwechſelnd mit Paul
Knüpfer dem bewährten Feſtſpielkünſtler den Gurnemans im Parſifal
und den König Marke in Triſtan und Jſolde ſingen

Als Beweis der ungemeinen Preis und Wertſteigerung
der Gemälde der hervorragendſten unſerer niederkländiſchen Maler mag
die Tarſache dienen daß auf einer Gemäldeverſteigerung von moderner
Kunſt in Newyork aus der Kollektion Thomas Waggaman für ein Ge
mälde von Mauve Schafe im Walde das 1888 im Pariſer Salon aus
geſtellt war und für 5000 G verkauft wurde über 100000 G bezahlt
worden iſt Ein Jsraels Großvaters Troſt wurde ſür 46000 G und
ein Jacob Maris Eine Gracht in Dordrecht für 32500 G losgeſchlagen
Von letztgenanntem Künſtler hat vor einigen Jahren eine Kunſtfirma in
Amſterdam ein Gemälde das ſie nach England für etwa 10000 G ver
kauft hatte nach dem Tode des Beſitzers für 30000 G zurückgekauft um
es für mehr als den doppelten Preis nach Amerika wieder zu verkaufen

Fred heißt ein neues Stück von Auguſte Germain das am
Pariſer Théätre Molière mit großem Beifall in Szene ging Fred die
Abkürzung ſür Friederike iſt Doktorin der Medizin und kann in Paris
mit Stolz auf eine große Praxis blicken Jhr Geliebter Georges Legrand
ſoll auf den Wunſch ſeiner Eltern ein junges Mädchen Aline Ribourg
heiraten ein noch ganz unverdorbenes und naives Geſchöpf Aber da die
von den Eltern Auserwählte ſtets ſehr geſchmacklos gekleidet und friſiert iſt
und ſich auch ſonſt ſehr unbeholfen und linkiſch benimmt gefällt ſie Georges
Legrand nicht der ſchnell wieder in die Arme ſeiner Doktorin zurückkehrt
Eines Tages jedoch kommt Aline Ribourg in die Sprechſtunde der Aerztin
klagt ihr das Leid ihrer Seele und Fred die auf dieſe Weiſe das junge
Mädchen kennen lernt das ihr Geliebter ausgeſchlagen verordnet keine
Medizin ſondern gibt andere gute Ratſchläge Sie unterrichtet die
Patientin wie ſie ſich kleiden und friſieren und wie ſie im Salon und in
der Geſellſchaft ſich unterhalten ſoll Aline iſt eine ſehr gelehrige Schülerin
und gefällt jetzt auch Georges der ſie nunmehr heiratet während die
Doktorin einen jungen Mann erhört der ſie ſchon lange liebt

Ueber die urſprüngliche Bedeutung des Wortes Crypta
das ja auch im chriſtlichen Kirchenbau eine große Rolle ſpielt iſt eine in
den Katakomben der heiligen Priseilla in Rom gemachte Entdeckung ge
eignet Licht zu verbreiten Der durch ſeine Forſchungen über chriſtliche
Archäologie bekannte Profeſſor O Maruecchi veröffentlicht eine Jnſchrift
die ſich in dem Mörtel eines Loculus ſo nennt man den Raum in dem
in den Katakomben die Aſche oder die Gebeine des Toten beigeſetzt ſind
eingekratzt findet undecima erypta secunda pila Glegori Das iſt
offenbar eine topographiſche Bezeichnung ſür den Loeulus und da dieſer
genau in der elften Galerie ſich fand welche den Hauptweg des untern
Stockwerks ſchneidet ſo muß das Wort erypta ſo viel als Galerie bedeuten
und pila iſt der Mauerraum zwiſchen zwei Galerien Man kann ver
ſtehen wie daraus auch die Bezeichnung erypta für Unterkirche ſich ein
bürgern konnte es geſchah dies eben mit Rückſicht auf die Katakomben

Eine Lehre für Künſtler Zu Gabriel Dante Roſetti dem
bekannten Maler kam eines Tages ein indiſcher Fürſt und beauftragte ihn
ein Bild ſeines Vaters zu malen Haben Sie ein Bild oder eine
Photographie von ihm fragte Roſetti oder iſt er in London Weder
das eine noch das andere war die Antwort mein Vater iſt lange tot
eine Photographie oder ein Bild beſitzt niemand Dann kann ich ihn
auch nicht malen antwortete Roſetti es iſt ganz unmöglich Weshalb
unmöglich forſchte der Prinz Sie malen doch Julius Cäſar Hannibal
Johannes den Täufer und andere Haben Sie dieſe denn geſehen Nein
Nun dann müſſen Sie doch auch meinen Vater malen können

Lillian Nordicas dritter Gatte Aus Newyork kommt die
Nachricht daß Lillian Nordica die bekannte dramatiſche Sängerin zum
dritten Male in den Stand der Ehe treten will Als Gatten hat ſie ſich
Kapitän de la Mac einen früheren Matroſen und Taucher und jetzigen

Bergwerksbeſitzer und vielfachen Millionär auserſehen und die Hochzeit
ſoll ſtattfinden ſobald der Palaſt den de la Mac an der Madiſon Avenu
in Newyork erbauen läßt fertig iſt was in einigen Wochen der Fall ſein
wird De la Mac wohnt dort bereits mit ſeiner kleinen Tochter Als
Lillian Norton eine damals noch wenig bekannte Sängerin aus Formington
im Staate Maine heiratete Mme Nordica 1883 einen Amerikaner namens
Frederic Gower Die Ehe war nicht glücklich und 1887 leitete Frau
Nordica die Scheidungsktage ein Während dieſe ſchwebte machte Gower
in England den Verſuch im Ballon über den Kanal zu fliegen und kehrte
nicht wieder Wie und wo er ums Leben gekommen iſt nie aufgeklärt
worden Er wurde jür verſchollen erklärt und 1894 heiratete Frau Nordica
ihren zweiten Gatten den Tenoriſten Zoltan Döhme den ſie kennen gelernt
hatte als ſie in Baireuth ſang Jm Januar 1904 ließ ſie ſich von ihm
ſcheiden und beſchuldigte ihn 300000 Dollars von ihrem Vermögen durch
gebracht zu haben Auch ihr Zukünftiger hat ſich vor einigen Jahren von
ſeiner jungen Gattin in Paris ſcheiden laſſen als er in ihrem Schreibtiſch
Briefe eines anderen Mannes fand

Theater und Muſik
Neues Theater 8 November Moſchus Eine intereſſante

Novität wurde uns heute in dem dreiaktigen Drama Moſchus von
Ernſt von Hofe vorgeführt Das Stück das auf Wiener Boden ſpielt
iſt eine Familientragödie in des Wortes ergreifendſtem Sinne die Leidens
geſchichte einer Gattin und Mutter deren Unglück weit herber iſt als das
Geſchick vieler beklagenswerter Frauen die wir namentlich in letzter Zeit
als Opier häuslichen Elends und Jammers an Gerichtsſtelle geſehen haben
Frau Erneſtine Höflinger liebt ihren Mann der zweiter Direktor einer
Bank iſt aus ganzer Seele mehr noch als die drei Kinder von denen
der Aelteſte Fronz eben Leutnant wird Sie liebt ihn aber auch mit
blindem Vertrauen und ſieht darum nicht was alle Welt allmählich be
merken muß daß ihr Peppi ein Unwürdiger iſt der ſie beirügt und
das Geld das er ſeiner in drückenden Verhältniſſen lebenden Familie zu
wenden ſollte für den Putz einer gewiſſenloſen Dame ausgibt Dieſe
Perſon iſt die Gemahlin des erſten Direktors der gleichen Bant Maußner
mit Namen und hat Höflinger derart in ihre Netze gezogen daß er den
Lockungen des verführeriſch ſchönen Weibes nicht mehr zu entrinnen vermag
Maußners nehmen die Gaſtfreundſchaft der Frau Höflinger fortgeſetzt übermäßig

in Anſpruch aber Erneſtine gibt gern von dem Wenigen was ſie hat weil ſie
glaubt daß es der Stellung und Carriere ihres Mannes nützlich ſein könne ſie
legt ſich auch mit Freuden Einſchränkungen auf weil ſie annimmt daß ihr
Mann doch Manches für Franz un müſſe deſſen Vorbildung zum Offizier viel
Geld gekoſtet hat Aber auch über Erneſtme kommt langſam ein Gefühl
und eine dunkle Ahnung daß die Frau Maußner Unglück über ihr Haus
bringen werde der Moſchusduft der von der ſchönen Frau ausgeht bleibt
in den Zimmern haſten und hat ſich in den Kleidern Peppis feſtgeſetzt
überall Moſchus ein Geruch wie von verwelkenden Totenkränzen Was
unter dieſen Umſtänden kommen mußte tritt eines Tages ein Noch hat
einmal die alte Jeſchke eine entfernte Verwandte des Hauſes die mit
klarem Blick die Verhältniſſe überſieht und den charakterloſen Höflinger richtig
erkannt hat eine größere Summe hergegeben um die verſehlten Spekulationen

des Lumpen zu decken dann aber weiß Höflinger keinen Ausweg
mehr und fälſcht auf einem Wechſel den Namenszug ſeines Vorgeſetzten
Maußner bringt die Fälſchung zur Anzeige obgleich ihm Höflinger droht
ſeine Frau die ihn zum Verbrecher gemacht in die Affäre hineinzuziehen
Franz weiß nur einen Ausweg für den Vater er ſoll ſich
erſchießen und nur das Dazwiſchenkommen der Mutter verhindert
daß Beide ihr genommen werden So geht Franz das junge
blühende Leben allein in den Tod mehr dazu getrieben wegen
der Untreue des Vaters zur geliebten Mutter als wegen der
Fälſchung Höflinger wird zu einer Gefängnisſtraſe verurteilt
und hat Ausſicht nach ſeiner Entlaſſung durch die Vermittlung eines
jungen Bankbeamten der auch Höflingers Tochter heiraten will wieder
in Stellung und Brot zu kommen Das ſind Lichtblicke nach all dem
Unglück für Erneſtine die ihren Mann eben aus dem Gefängnis zurück
erwartet Kurz vor ihm aber erſcheint Maußners Gattin die in der
Eheſcheidung liegt und durch ſie erſt erfährt Erneſtine von den Beziehungen
die ihr Mann zu der leichten Dame unterhalten hat und die ihn ins
Verderben gebracht haben Alles hätte ſie ertragen nur das nicht und
ſo ſtürzt ſich denn Erneſtine während draußen der aus der Haft Wieder
gekehrte klingeit aus dem Fenſter Das Drama zeigt namentlich in
den beiden letzten Akten in denen ſich die Handlung zu tragiſcher
Größe erhebt eine Kraft die Vorgänge in knapper gedrängter Form
zu ſchildern daß man von dem Verſaſſer noch viel Rühmliches
erwarten darf Da iſt kein Zuviel in den Worten der Geſtalten die hier
in voller Lebenswahrheit vor uns auf der Bühne ſtehen und deren Leid
uns tief ergreift weil es eben ſo menſchlich iſt ein Abſchnitt aus den
Tagesereigniſſen der Blätter mit einer allerdings ſeltenen Fülle herz
bewegender Schickfalsſchläge Die Darſtellung wurde dem Dichter in jeder
Beziehung vollauf gerecht und wird ſich einen Teil des Verdienſtes daran
zurechnen dürſen wenn das Stück noch häufig wie heute von einem durch
die Vorgänge in der Familie Höflinger lebyaft gefeſſelten Hauſe mit ehr
lichem Beifall entgegengenommen wird Vor allem bot Helene Bensberg
als Erneſtine eine Leiſtung die auf jeden fühlenden Menſchen einen tiefen
Eindruck machen mußte Groß in der Entſagung um des Gatten willen
groß auch in dem Schmerz um den Verlorenen ging dieſe Frau ihren
Calvarienberg mit einer erſchütternden Seelengröße Guſtav Czimeg
dem in der Darſtellung des Wiener Bankbeamten eine ihm beſonders
liegende Aufgabe zugeſfallen war zeichnete den treuloſen Gatten und
Faälſcher mit ſeinen Strichen Richard Perlberg ſpielte den Leutnant mit
Gefühl und Wärme Martha Graben und Elſa Hey vertraten angemeſſen
die beiden jüngſten Kinder Höflingers Otto Hunold verlieh der Figur
des erſten Direktors der Bank das Merkmal eines ſkrupelloſen Strebers
der es mit der Ehre ſeiner ſchönen Frau nicht allzu genau nimmt um ſich
ſeinen einträglichen Poſten weiter zu erſitzen Die Urheberin des Un
glücks die Dame mit dem Moſchusgeruch wurde von Anna Bergs mit
einem Aufwand großer Toiletten gegeben Conrad Rohde war in der
Partie des jungen Bankbeamten der ſympathiſche Helfer der ſchmerzgebeugten
Frau und Marg Lüder Freiwald endlich ſchuf als alte Jeſchke eine
mit den Erſahrungen des Lebens gewappnete Perfönlichkeit die zur rechten
Zeit kalt und abweiſend und am richtigen Orte wieder voll Herzensgüte und
Nächſtenliebe zu ſein vermochte Jean Eſchweiler

Hriefhaſten des GeneralAnpriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt
A S Adreſſieren Sie an Herrn per Adr Verlag der

Hirſch Dunckerſchen GewerkſchaftsZeitſchrift Regulator in Berlin
V L T 20 Nur das was bei Jyrem Tode vorhanden iſt

gehört zum Nachlaſſe Was Sie früher beſeſſen haben kommt nicht in
Frage Jhre beiden Fragen ſind hiermit alſo erledigt

R R in Th 45 ad I Nur wenn Sie von dem Geſchlachteten
verkaufen oder im Reſtaurations und Speiſehausbetriebe verwenden muß
Fleiſchſchau erfolgen ad II Wenn Naturalleiſtungen an Stelle von Geld
durch Hingabe von Geſchlachtetem erfolgt dürfte dies einem Verkaufe gleich

zu erachten ſein Alſo wie bei I
N M in D ad I Nach dem Penſionsgeſetze kommt die geſamte

Dienſtzeit alſo auch die Zeit vor vollendet geweſenem 20 Lebensjahre in
Anſatz ad II Dasſelbe gilt auch hier inbezug des Probedienſtjahres

M S 20 Das Gejſetz iſt nicht geändert Weibliche Verſicherte
erhalten auf ihren Antrag nach erfolgter Verheiratung die Hälfte der ver
wendeten Verſicherungsmarken erſtattet

B C 900 Sie brauchen das Anerbieten des Gegners nicht an
zunehmen geht er auf Jhren Vorſchlag nicht ein ſo riskiert er daß Sie
ihn durch eine Klage die ihm noch Koſten verurſacht zur Zahlung des
ganzen Betrages zwingen

G F in Z Die Lehrer an dieſer Gattung von Schulen haben
die jungen Leute mit Sie anzureden

Für Lungenleicencle

Schwächliche Blutarme
usw von höchstem Interesse

iſt die von den Aerzten nach umfangreichſten Verſuchen und Beobachtungen
feſtgeſtellte Tatſache daß es gegen die betr Erkrankungen z Zt kein beſſeres
Kampfmittel auf dem Wege der Ernährung gibt wie das Bioſon So
berichten
Dr med Schmitt Michelſtadt 14 September 1905 Bioſon wurde

bei Blutarmut Appetitloſigkett beginnender Tuberkuloſe mit ausgezeichnetem
Erfolge angewendet Zunahme des Körpergewichtes Hebung des Appetites
allgemeine Kräftigung des Geſammtorganismus wurde beobachtet

Dr med Frentzel Berlin Neue Winterfeldſtraße 24 15 Sept 1905
Bioſon wurde in Fällen von Bleichſucht und beginnender Lungen

tuberkuloſe mit ſehr gutem Ertolge angewendet Zunahme des Körper
gewichtes Beſſerung der Blutbeſchaffenheit Schwinden der Kopfſchmerzen
und der Magenbeſchwerden wurden beobachtet

Dr med Langenheim Nürnberg 5 September 1905 Bioſon brachte
bei ſchwerer Tuberkuloſe vorübergehende Beſſerung und Appetitsſteigerung
Bei Blutarmut und Schwächezuſtänden ſtarke Appetitsſteigerung Bioſon
iſt alſo ein vorzügliches appetiterregendes Kräftigungsmittel hauptſächlich
bei Blutarmat Appetitioſigkeit c der Patienten und in der Rekonvaleszen
zu verwendendes Mittel
Erhältlich fertig zum Gebrauch das halbe Kilo 3 Mark in Apotheken

Drogerien uſw Verſandapotheke in Halle a S Kronenapotheke
Man leſe die Berichte der medtztn Zeitungen Krankenhäuſer Profeſſoren
Aerzte uſw

Erst zielen
in ganz bedeutendem Maße er

diejenigen Eltern welche

Allein Verkauf für Halle a S bei

9 c eBleyle s Knaben Anzüge
kaufen da ein Anzug ſo lange hält wie drei ſolche aus anderen Stoffen
ſind Bleyle s KnabenAnzüge ſehr bequem geſundheitsförderlich Kleidſam und
ſehen immer ſauber aus i

Außerdem
Geschuwe Jüclel

101 Leipzigerſtraße 101

e
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Kleine Ehronik

Berlin 8 November Ueberfahren Zwei Menſchenleben hat
geſtern der Straßenverkehr gefordert Eine alte Frau E Dominick war
aus Ferbellin hierher gekommen um Verwandte zu beſuchen Als ſie
geſtern vormittag ausgehen wollte und vor der Tür zu ihren Verwandten
zum Abſchied hinaufw nkte kam ſie zu Fall und wurde von einem Wagen
der ſtadtiſchen Straßenbahn überſahren Während ein Arzt die Verunglückte verband ſtarb ſie Die vier Jahre alte Tochter des Gaſt
wirts Müller ſpielte geſtern nachmittag in der Kochhannſtraße mit anderen
Kindern An der Ecke der Tilſiterſtraße geriet ſie unter einen Wagen
obwohl der Kutſcher anzuhalten verſuchte Sie wurde überfahren und auf
der Stelle getötet

s Spandan 8 November Unglück durch ein Automobil
Der Wärter des Wildgatters auf der Chauſſee zwiſchen Schildhorn und

Pichelsberge öffnete dem Leipz Tagebl zufolge das Tor am Sonn
abend zwei Automobilen die unbeleuchtet waren Das erſte Fahrzeug
geriet von der Straße ab und erfaßte den ſeitwärts ſtehenden Wärter
einen alten Jnvaliden Der Mann wurde zur Erde geriſſen und erheblich
verletzt Der Wagen hielt nun und die Jnſaſſen waren im Begriff
dem Verunglückten zu helfen Da kam das zweite Automobil heran und
deſſen Jnjaſſen riefen den anderen zu Jmmer vorwärts laßt ihnliegen Nun kümmerte ſich niemand mehr um den verunglückten Wärter

beide Automobile ſuhren in größter Eile davon Jnfolge des Fehlens der
Beleuchtung konnten ihre Nummern nicht erkaunt werden Dem Gatter
wärter iſt ſpäter von anderen Perſonen Hilfe gebracht worden

Braunſchweig 8 November Zur Tragödie zweier
Schweſtern Wie wir vor einiger Zeit berichteten erſchoß der Bank
lehrling Karl Brunke die beiden erwachſenen Töchter eines Braunſchweiger
Kaufmanns angeblich mit deren Einverſtändnis Die Vorunterſuchung
gegen Brunke wird wegen Mordes im Sinne des g 211 Str B
geführt obgleich der Verhafteie nach wie vor behauptet die Mädchen nur
auf ihr ausdrückliches Verlangen getötet und mit ihnen keinerlei intimen
Verkehr gepflogen zu haben Jnzwiſchen iſt auch die Mutter Brunkes
die verwitwete Schloſſermeiſter Brunke Marie geb Scholle verhaftet
und dem r ung ger nis zugeführt worden gegen ſie iſt Anzeige
wegen gewohnheits und gewerbsmäßiger Kuppelei erſtattet wordenr Hannover 8 November Ein Zug in einer Schafherde
Der Schnellzug Nr 13 von Rheine Osnabrück nach Hannover fuhr geſtern
abend unweit der Station Seelze in eine Schafherde und tötete den
Schäfer deſſen beide Hunde und 8 Schafe Der Unfall wird auf den
herrſchenden dichten Nebel zurückgeführt Der Zug erlitt keinen Schaden

Hamburg 8 November Große Unterſchlagung Der Ver
treter einer Hamburger Exportfirma in Barcelona Dillemann iſt nach
Unterſchlagungen im Betrage von über einer Viertelmiltion Mark ge
flüchtet Der H ſchreibt dazu Die Firma gab bekannt daß
ihr Vertreter der 38 Jahre alte Kauſmann P M Dillemann mit großen
Summen die er ſich durch Vorſpiegelung falſcher Tanſachen zu verſchaffen
verſtand ſeit dem 18 Oktober aus Barcelona ſeinem Wohnort entflohen
ſei Seit 4 Jahren war er Vertreter der Firma für Spanten er hat ſich
in dieſer Zeir als ungemein tüchtig bewieſen Jn der Zeit von März bis
Oktober d J hat D teils durch Einſend dung von Orders mit fingierten
Kundennamen teils von Orders mit fingierten Preiſen und teils von
Orders ür Kunden die er ſpäter noch aufgeben wollte Waren an ſich
gebracht Dieſe Waren wurden auf Ko onnoſſemente und Fakturen auf ſeinen
Namen ausgeſ ellt Zum größten Teil wurden die Kiſten und Ballen
ſchon in Havre umgeladen und nach den Pläpen in Jtalien Frankreich
und England geſchafft wohin er ſie bereits vorher zu Schleuderpreifenverkauft hatte e ge emann iſt mit einer Kellnerin entflohen die er ſich

mehrere Monate vorher aus Madrid nach Barcelona mutgebracht hatte
Oppeln 8 November Eine aufregende Szene ſpielte ſichwährend einer Trauung in der katholiſchen Pfarrkirche zu Bielſchowitz

ab Ein Mnuſiker der mit ſeiner Braur vor dem Altar kniete begann
plötzlich den Geiſtlichen zu beſchimpfen und nahm gegen ihn eine
drohende Haltung au ſo daß der Geiſtliche ſich zurückziehen mußte Der
wütende Bräutigam vigte dem Geiſtlichen zog einem Soldaten den Säbel
aus der Scheide und verſuchte in die Kanzlei einzudringen Jnzwiſchen
tam ein Polizeibeamter welcher den Wütrich feſtnahm

Münſter 8 November IJn Münſter iſts finſter Während
eines vom Militärhilfsverein veranſtaiten großen Bazars im Zentralhof
erloſch plöplich gegen 101 Uhr als das Feſt ſeinen Glanzpunkt erreicht
hatte infolge Kurzſchluſſes das eleltriſche Licht Glückhicherweiſe behtelten
die weit über 1000 Perſonen die anweſend waren ihre Ruhe Erſt
morgens gegen 5 Uhr waren die Reparaturarbeiten beendet Uebrigens
war man nicht allein im Zentralhof ohne Licht auch auf den anliegenden
Straßen erloſchen die elektriſchen Lampen

Warburg 8 November Zu ſammenſtoß zweier ZügeGeſtern morgen Uhr 40 Minuten ſtieß ber Be ver ingen ein Eilgüter

zug auf einen Arbeitszug Zwei Perſonen wurden leicht verletzt Der
Materiai ſhaden iſt erheblich Der Unfall ſoll dadurch entſtanden ſein daß
der Eilgüterzug das Halteſignal nicht bemerkt hatt Parie 8 Nove u Selbſtmord Eine Wahnſinnige
Selbſtmoro auf der Bühne e begt ug hier wie ſchon kurz berichtet die ſehrvolketümliche und e lich reizvolle junge Schauſpielerin Louiſe

Lomann die ſich im La Rochelle Theater vor voll beſetztem Auditorium
mit einem Revolver erſchoß Seit einiger Zeit ſich bedrückt fühlend
hatte ſie morger ns einen Streit mit einem Kollegen gehabt Auf der Bühne
lag ſie gerade dem Sinn des Stückes nach in den Armen ihres Lieb
habers als ſie ſich plötzlich losriß und ſagte Nein länger halte ich es
nicht aus Sie öffnete ihr Korſett und ſchoß ſich ins Herz Aus
Annecy wird gemeldet Als geſtern abend zwei Nonnen die Marien
kuche beraten um vor der Marienſtatue ihre Andacht zu verrichten war
die Statue vom Piedeſtal geſtürzt und an deren Stelle beſand ſich eine
geiſtesſchwache Frau die wirre Reden führte

Nedwyork 8 November Ein wertvoller Meteorſtein
Eine Meldung aus Holbrooke beſagt daß eine Anzahl Perſonen den Plan
ausgearbeitet haben einen ungeheuren Meteorſtein der in der Nähe der
Stadt eingegraben liegt zu heben Dieſer Stein ſoll angeblich große
Mengen Goldes enthalten und einen Wert von 13 Millionen Dollar
beſitzen

Tokio 8 November Hungersnot Taifun Schäden
Die Seidenkokon Jnduſtrie in Japan iſt durch ſtarken Regen
gänzlich zugrunde gerichte auch die Reisernte iſt völlig verloren
Jn den drei Regierungsbezirten Fukuſhima Mwagt und Jwate mit einer
Sanob evölte ung von mehr als einer Million Köpfen herrſcht unter den
Bauern Hungersnot Das Wetter iſt ſehr talt Ein Taifun uichtetegroße Ve erheerungen an die ſich auf weite Gebiete erſtreckten Es
wurden 2000 Gebäude zerſtört Ein Dampfereiſt geſcheitert

Gerimhts Zeitung
Strafkammer

Halle 8 November
Diebſtahl im Rückfalle Frau Auguſte E aus Halle welche

vor einigen Jahren zweimal vorbeſtraft iſt mit 1 Tag und 5 Tagen
Gefängnis war angeklagt zweimal altes Eiſen im Werte von 60 Pfg
dem Fabritant M entwende und verkauft zu haben Sie legte ein offenes

7 9
Geſtändnis ab erklärte aber daß große Not ſie dazu getrieben habe Der
Mann hätte keine Arbeit gehabt und trank zu Hauſe geſeſſen der Sohn
aber ſei zum Militärdienſt eingezogen Der Staats anwalt beantragte daraufdas hiedtigie Snajn aß von 3 Monaten Geſfängnis Der Gerichtshof
erkannte demgemäß

Betrng Die Dienſtmagd Beita Hainichen kam am 3 Auguſt
nach Verbüßung einer Gefängnieſtrafe von I Jahr 6 Monaten von Leipzignach Halle um ſich hier eine Stelle zu ſuchen Der Reſtaurateur V

mietete ſie auch ohne ſich über ihre Ver gangenheit inſormiert zu haben
zahlte den Mierstaler und wartete am andern Tage auf das Wieder
komm der Gemieteien Allein dieſe reiſte wenn man ihren Worten
glauben will zwar nach Leipzig um ihre Sachen zu holen begleitete aber
am 5 Auguſt einen Fieiſchergeſellen in deſſen Nachtqu rartier und verichwand
am andern Morgen nicht nur mit dem erhaltenen Geldgeſchenk ſondern
mit dem dem Fleiſcher entwendeten Portemonnaie mit annähernd 30 Mk
Jnhalt Da ſie aber Halle nicht verlaſſen haue fiel ſie der Polizei in die Hände

J Se 13 n b De Mund ſo entging ſie der Beſtrafung nicht Die Str rafkanmuier hat ſie vor

r r S nd e 1 52 Nfurzem wieder auf 1 Jahr und 6 Monate in das Gefängnis gejchickt 9Heute ſtand ſie nun vor der Staftammer weil ſie den Reſtaurateur V

um den Mierstaler gebracht hat Vor Gericht ſuchte ſie ſich dadurch zu
re en daß ſie angab ſie habe erſt am 7 Auguſt einem Montag den
Dienſt antreten wollen ſei aber durch die Verhaftung am 6 Auguſt
daran bebindert worden Dieſe Ausrede haif ihr aber nichts da ſie zu

geben mußte verſprochen zu haben ſchon am 4 Auguſt den Dienſt anzu
treten und ſo erhielt ſie eine Zuſatzſtrafe von 4 Monaten GefängnisBeleidigung Das Schöffengericht hatte den Bauunternehmer

Albert Hennicke aus Dölau für ſchuldig befunden den Polizeikommiſſar
von Doſſow in zwei Fällen beleidigt zu haben und er war deshalb für
jeden Fall mit 40 Mk Geldſtrafe belegt worden Gleichzeitig wurde dem
Beleidigten die Publikationsbeſugnis zugeſprochen Gegen dieſes Urteil
vom 3 Oktober war vom Verurteilten Berufung eingelegt worden Die
Zeugen waren diesmal außer Herrn v D nicht wieder geladen vielmehr
wurde nur deren Ausſage aus erſter Jnſtanz vorgeleſen Das Urteil
wurde nun dahin geändert daß bezüglich des zweiten Falles keine
öffentliche Beleidigung angenomnrrn wurde ſondern nur wie im erſten
Falle eine einfache Beleidigung Die Geldſtrafe wurde auf 10 Mart
herabgeſetzt und die Publitationsbefugnis aufgehoben Bezüglich des erſten
Falles Beleidigung durch ein ten Brief blieb es beim Urteil der Vorinſtanz

Gotha 8 November Jn der Eheſcheidungs Angelegenheit des

Prinzen Phitipp von Koburg hat die Luiſe durch Dr Zeiß in

10 November Nr 265
Jena gegen das am 30 Oktober vom Landgericht in Gotha gefällte Urteil
betreffend die Zuſtändigkeit des Landgerichtes in Gotha Berufung beim
Oberlandesgericht anmelden laſſen Vertreter der Pr eſſin iſt Rechts
anwalt Dr Harmening in Jena Die Verhandlung findet am 4 De

T ſtatt

ſteht es iähr sohönen Mädohen e
n Teint nur der von eueremger gen empfohlenen Miy r r holinseife

Waſſerſtände Am 8 November Weißenfels Oberpegel 2,50
Unterpegel 0,60 9 November Halle unterhalb 4 1,94 Trotha 2,17
8 November Bernburg 1,45 Calbe Unterpegel 4 1,18 Oberpegel 1,66

Dresden 1,23 Magdeburg 1,45

2 Sithung der 5 Klaſſe 213 agl Preuß Iokterie
Vom 7 November kis 1 Dezember 1905 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
8 Nodemhber 1905 vormittags Nachdruck verboten

53 1000 212 447 630 64 790 889 1068 1500 227 421 605 15 1000 90
736 813 52 83 956 68 1000 2319 538 629 86 894 929 500 95 3054
328 500 515 638 703 13 16 68 909 26 57 87 4104 44 518 625 763
5093 105 e 320 43 1000 83 403 682 7t2 57 849 950 84 6038 368 81500 407 559 673 7004 17 500 47 362 91 t 00 610 837 500 8188 261
472 568 960 9052 181 220 312 45 47 76 418 500 87 644 740 838 51

10089 234 76 95 96 307 9 480 82 528 52 637 78 816 11096 180 652
741 1500 800 12070 107 82 355 624 883 97 938 13191 345 432 523 500
663 72 858 14556 77 704 10 851 97 15158 266 335 465 30001 96 738
871 929 66 16289 422 500 39 692 850 926 17435 899 966 18072 635
796 984 19082 462 648 943 500 74

20098 112 424 82 516 500 695 766 850 21005 247 500 645 83 719
885 22128 3000 220 82 363 451 504 630 716 500 842 988 23083 272
497 504 3000 1 r 57 3000 65 627 703 1500 88 947 24015 3338 74 703
810 87 95 25170 274 96 470 52 718 814 26374 684 15000 765 869
908 96 270 c t8 500 32 131 837 573 ö 39 737 66 821 70 28245 63 1000
83 511 24 1000 67 618 c 51 944 29089 3000 92 160 285 92 473 503 885

30033 95 117 71 262 307 530 3000 91 793 885 500 946 31292327 74 649 898 90t 32008 38 46 11000 127 377 410 62 616 54 55 718
48 870 920 77 97 33064 191 206 489 569 653 710 907 71 34032 95 227
424 503 56 84 639 75 836 75 35028 3000 136 54 353 567 781 500
900 7 73 36058 130 38 201 1500 488 603 42 776 831 75 919 37116201 561 643 3000 s 76 838 1500 38002 30 57 64 1000 365 86 421
882 39117 500 7 z 221 421 522 624 500 74 97 793 863 996

410323 le 558 701 90 S08 5tt 41074 341 406 22 150 548 690 d
75 42105 360 67 432 614 62 43148 252 386 88 527 693 704 9 81500 953 1102 103 312 43 55 1000 401 661 707 43 887 45072 120 71
440 523 25 953 46066 79 193 500 212 14 528 1000 776 85 47012
115 94 e 3 65 302 500 452 537 3000 642 78 98 732 830 71 48292
328 44 616 866 49 27 31 2571 647 83 744 842 910 25

50198 1000 266 325 57 63 82 522 84 3000 716 97 842 90 91951079 574 906 7 51 o 52053 98 201 11 70 722 53074 500 127 304
401 500 630 64 709 19 66 500 54178 211 400 22 505 976 55034 216
70 371 405 500 D 552 97 758 3000 61 1500 56248 358 647 802 39
57366 468 820 35 3000 46 950 58088 121 293 710 859 67 50135 84243 337 58 561 6ss 708 96 500 898 3000

157 85 89 509 659 918 45 n 51 79 1500 61013 45 r453 1000 61 97 98 651 824 46 1500 9 62169 247 330 433 55 537723 i 128 34 56 500 408 510 85 rs 91 811 So 938 64338 1500
564 652 99 811 65209 41 396 409 671 1500 97 812 1600 53 960 660583
643 96 753 500 98 67512 21 53 87 679 836 82 952 68282 388 500
645 721 878 11000 69239 538 624 997

70034 500 157 82 328 432 79 512 31 1000 653 500 750 878 92136 657 71043 142 82 377 500 78 427 922 39 79 1500 97 72187 327
1000 511 40 621 73038 453 58 657 915 33 74158 61 1000 620
500 89 794 751 193 356 77 516 605 749 863 76000 230 317 70 97 819909 76 89 10001 77051 77 146 65 461 542 3000 952 78097 160 450 91
99 590 951 r s 247 99 449 58 75 522 86

80056 86 171 338 498 582 681 815 81055 76 1t000 260 38602 18 41 82152 397 406 67 74 610 760 893 83467 890 84148 203
435 68508 601 992 /3000 85345 487 94 858 155 232 497 546
610 11000 720 73 808 86 917 62 65 87278 327 00 419 56 663 71433 40 42 927 65 84 88025 35 39 54 213 11000 378 de 406 21 548 85

95 8 wo u 23 w 563 538 t 69 945 100082 88 100 M 392 573 605 29 83 500 775 991 91065 350 91792080 500 135 52 5000 249 354 62 506 97 647 715 1000 61 804 28 g
93105 93 340 412 563 94007 126 13000 246 54 320 69 74 654 710 37 53
330 95139 223 340 460 715 79 631 96086 152 1900 60 252 97 618
828 62 97127 51 292 484 500 640 50 725 98155 t 203 500 327 40
411 501 13000 627 16o0 704 905 72 99078 303 449 78 82 6 20 973 74

100063 65 67 257 1000 97 419 34 726 965 84 14 90 1o00
180 254 365 429 531 46 696 822 102032 500 62 227 423 561 671 888 92930 55 103110 69 304 500 518 60 500 645 743 86 t 963 65 104177
3000 211 49 529 775 903 15 500 62 105155 3000 87 11009 200 130

1500 540 600 10 89 106080 261 554 638 92 859 98 107191 245 411
13000 33 712 44 915 1000 108020 1000 73 232 415 591 94 684 98
775 876 500 97 10924t 303 1000 7 72 469 526 52 739 845 3000 902110009 1000 82 223 500 59 446 röt 29 111008 51 282 523
796 922 56 112105 35 44 55 214 433 501 759 85 96 849 1123368 89
530 84 95 993 114308 485 566 98 669 759 904 wo 45 I 5001 37
v c77 t 409 36 524 657 90 862 116013 77 409 31 74 73929 93 117046 302 411 854 118033 309 477 So 950257 377 408 530 603 720 804 988 aretos wöo

120011 347 500 567 772 811 908 500 22 98 121142 81 216 88
383 532 639 715 825 122298 312 28 93 556 1500 750 828 123262 381463 532 633 706 870 124025 391 6098794 906 75 500 125924 112 783

2 Zirhung der 5 5 Klaſſe 213 Kgl Preuß Fokterie
Vom 7 November bis 1 Dezember 1905 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den

enden Nummern in glan mern beigefüht Ohne GewährNove n ver 1905 nachmittaas Nachdruck verboten
115 z 63 422 59 589 1007 1000 103 10 81 87 258 62 413 31 52 500

547 694 925 72 81 2281 564 855 923 51 3069 13000 102 33 36 41 294 95
604 704 862 962 92 1100 4035 398 500 439 49 500 586 656 3000 7764 744 52 500 842 5022 102 293 t 464 522 10 00 39 762 95 6280
393 100 569 539 70 5 30 84 00 7094 343 67 1 754 985 3 0 I 92
8205 1000 314 79 40 72 0 45 803 60 911 95 9058 206 45 0 504 772 940

10067 75 227 409 4 501 590 49 64 618 1117 310 410 1000 55859 724 13000 82 9 c 1500 94 12321 25 94 622 34 933 84 93 13013
500 129 206 800 1 4045 95 168 94 500 365 730 T 2 922 15315 39 72

442 751 16096 50 72 81 215 489 579 500 749 82 17034 128 271 97 567
1500 757 882 83 94 935 989 18006 43 105 35 319 412 500 602 19067
371 511 22 707 858 66 92 500

29014 5090 77 139 500 484 628 71 849 930 21217 314 19 30 586
784 22047 1500 155 289 90 97 430 95 561 893 21 23293 128 545 62
500 778 885 24340 83 1500 749 25061 500 85 3000 350 61 77 92 6311500 820 76 77 900 6 26188 224 500 431 523 50 50 68 13000 625 54 59
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52 59195 386 582 84 6 3 99 742 61 916

60065 70 140 649 60 95 61193 244 463 589 647 62082 151 3000 236
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745 78 838 939

802 16 1000 510 500 89 636 889 980 81180 82011 133 79 224 35
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134 303 20 598 623 796
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55
100033 190 239 49 650 101127 62 68 297 500 373 574 633 1500 7545950 918 34 58 h 72 500 142 59 363 500 4 26 594 668 835 103007

48 105 23 54 499 574 646 959 104022 112 227 z e 62 595 689 850 76 92
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Nr 265 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die unterzeichneten Bankhüäuser legen die von ihnen übernommenen

Mark 500 000
4 hypothekariseh eingetragenen Teilsehuldversehreibungen der Aktien

Kylthäuserhütte vorm Paul Reuss ArternMasehinenfabrik
Die Zeichnung findet am

Dienstag den 14 November 1905
wührend der üblichen Geschäftsstunden statt

Ber Zeſchnungspreis beträgt 100
zuzuglich Stückzinsen vom I Oktober d J und Schlussnote nstempel Die Zuteilung
atelle überlassen die Abnahme der Stücke hat vom 20 November d J ab zu erfolgen

H F Lehmann Halle a S

Seidenwolle
ſelbſt bei ſtarkem Schweißſzfuß nicht ein

laufend und nicht filzend in der Wäſche
empfiehlt

in verſchiedenen Stärken in ſchwarz und meliert

B u3 Gr Steinſtr 8

Gaskes onten
Zuglampen Gaslyren Tischlampen v andarme empf

F KlIetffeManerſtraße 1
Jnſtallationsgef

Jeder Hausfrau nur zu empfehlen

Beittfedern geinigunes M nstalt

iße 1 Ecke Steinweg
chäft für Gas und Waſſeranlagen

HBiiriktazaardt s mustergiltige

Einzige patentierte Anlage mit aseizung am Platze
W Elektr Kraftantrieb sowie Gasheizung verbürgt Wio Se onchiehgee gehonendeto un gnvertam Reinig V 10 neu

lette Inlett Waäseherei Bettfedern u Daunen,

Grosse Maärkerstrasse 17
Wilh Reckert

Detailverkauf

Am Güterbahnhof 5
empfiehlt billigſt

Kohlenkasven
fenvors et er

Feuergrerä e
n e

S a re e e eS c o3 d W e

u

Von heme Donnerstag
ab ſteht eine ſehr grohe Aus
wahl 9 Monate alter

Kann
Kkalber

aus allerbeſten Herden preis
wert bei mir zum Verkauf

I nalle a S
Frauchelrahe 17

hauſen Sie

in
grösster Auswahl

am
besten

Es giebt
innere

keine constitutionelle
erbliche und unheilbare

Syphilis
4 Ein Trostwort für die Menschheit
I Schrift von Dr med chir Jos

Hermann 30 Jahre k k Chefarzt
der Syphilis Abteilung am k k
Krankenhause Wieden in Wien
Nach dem in diesem Buch tschriebenen nen ten einfachen Heil
verfahren wurden meh rig e 0600

Kranke vollständig und ohne Rück
fällen kürresterZzeitgeheilt

Das Buch ist infolge seiner
Verhaltungsanweisungen unent
dehrlich für jeden Geschlechts
xranken der sich vor ahrelangem
Siechtum schütren will Gegen
Einsendung von dik 2 laut
Wunsch verschlossen zu beziehen
voo der Verlagsbuchhandlung

Otto C i 47
TelephonSchaufenſter 3722

Hekorakions Klammern

B H ZRimmer Jägerplatz 34
Schaufenſtergeſtelle

von 350 Mk an
neukreuzsaitig
Risenpanzerbau

in echt Nussdaum
schwarz BEbonit etc

Grösste Tonfülle 20jähr Garantie
Kleine Ratenzablung nach Wunsch

Bar Rabatt
Frachttr krabagnnarng innerh Dentszeul
III Preisl Refer Atteste kostenlos u freiTrautvein Pianofabrit

BE RA I W G6G

leibt dem Ermessen jeder Zeiehnungs

Bankverein Artern

Größte Auswahl
ſtaubfreier

Betttedern
zu den billigſten Preiſen

offeriert

H Blkan
Leipzigerſtr 87r

großartig an Aroma und Frucht Geſchmack
Stachelbeer und Johannisbeer
wein weiß und rot alte gelagerte Ware

mpfiehlt
Franz Röppe Ritterſtraße 13

Kulmbacher Poetzbräu
schwerste Cualität in Gebinden und
Flaſchen a Flaſche 15 Pfg empfiehltPranz Köppe Ritterſtraße 13

e er Co Com Ges auf Axtien Artern
r

e
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S 2
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dw
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M C v und 0

hof friſſe C äms
Pfd 75 Pfg

Ia Hasen u Geflügel
billigſt o Gänsesehmer u Fleiseh

Echte franz Rotweine u Liköre
Jeden Freitag friſchen Schellſiseh

Oakar Zahnert Landwehrſtr 12
Weinniederlage der Hoflieferanten

W Schlieben Co Berlin
Zur Verdingung

der Lieferung von vorausſichtlich e
a 50 Ries

30 Zamit Kopfdruck
c 100 Ries Druckpapier weiß

Größen 33 8 3848 425248564 545 57 78 68 102d4 90 Ries Söſchoapier Gr 33 42

e 160 Ries Packpapvier Gr 50 74
80 Ries Packpapier Gr 100 74

8 160 Rollen negativem Lichtpaus
papier 1,02 10 m

h 350 Bogen Eiweißpapier Gr
8020110

iſt Termin am
24 November d Js vorm

bei der Königlichen Eiſenbahndirektion in
Erfurt anberaumt Die der Verdingung
zu Grunde liegenden allgemeinen und be
ſonderen Bedingungen ſowie die Beſtimmungen über das von den Staats

behörden zu verwendende Papier können
bei unſerer Kanzlei eingeſehen oder vom
Vorſtande des Zentralbureaus hier gegen
poſtgeldfreie Einſendung von 30 Pfennig in
barem Gelde nicht in Briefmarken be
zogen werden

Angebote unter Einſendung von Proben
mit der Aufſchrift Angebot auf
z Papier ſind bis zum 24 Rove ber
8 Js vormittags 11 Uhr an dasehe hier einzureichen
Zuſchlagsfriſt 2 Wochen
Erfurt den 4 November 1905

Königliche Eiſenbahndirektion

35

in den

11 Uhr

eferun g

VFrisch fitr Vreitag
Angel Schellfiſch Pfd 25 30 n 35 Pf

fetter Kabliau Pid 35 Pf
Seelachs Pfd 30 Pf

Fiſch Koteletts Pfd 35 u 40 Pf
Seetzecht Pfd 40 Pf
Stinte Pfd 20 Pf

Grüne veringe Pid 25 Pf
Feinſter Tafel Zander Pfd 80 Pf

In Notzunge Pfd 40 u 45 Pf
Pfahlmuſcheln 100 Stück 70 Pf

Schlügr
Telephon 2307a i chGr Ulrichſtr 39

Billig und gut
1 Tuchkleid

nur 3 Mark 90 Pfennig
beſtehend aus 6 Meter Damentuch

doppeltbreit Lieferbar in tuchblau
I ſchwarz grün oliv reſede mode mittel

I grau dunkelgran bordeaux grenat
braun Zahlreiche Nachbeſtellungen be

iſen die e unſeres Angebotes Verſand gegen NachnahmeGenrgder Roseuthal
Hof in gar

Künstl Zähne r ne
R Pfauudien Leipzigerſtr 33 II

Kanuzleipapier 3a Gr 33 42

10 November
2

Seite 11
a

Gelegenheitskauf verbindlich bis 24 No

i Peterseim Hoflieferanten Erfurt
24 November Araucarien

vember Diese und die kommende
Woche stehen zum Verkauf 8000

Thüringer Wetterhäuser mit
e Starkasten

S Thermo
und grossem

Stück zu 9 P

2 Stück M 95
5 Stück M 75

25 Stück M 22
W Unter 2 Stück werden

2

nicht versandt
Thüringer Wetterhaus mit
Starkasten und grossem
Thermometer
kommt der Mann mit dem
Den Regenschirm aus dem
v Haus so gibt esr 2 22 T schlechtes Wetter

7

kommt die Frau i
heraus s0 es gutes
Wetter

gibt

S halten sich Mann und Frau im Hause auf so ist das Wetter sehr ungewiss
Dieses Janr sehr billig Obstbäume Blumenzwlebeln
verlange umsonst den gesamten Kataiog von den Gärtnereien

Man

Räumungs Offerte vorbindlieh dis
Zimmerschmuck Tanner 5 gesunde frisch

8 grüne Excmplare 3 Mark Palmen und bevorzugte Dracaena Sorten
G6 gesunde dekorative Exemplare 4 Mark Alpenveilchen knospen

I reiche bis Ostern blühend 5 Exemplare 2 Mark 9 Töpfe edler e
J Farne 2 Mark 10 dekorative haltbare schöne Hyazinthengläser S
mit 10 echten Haariemer Hyainthenzwiebeln 3 Mark HaarlemerBlumenzwiebeln zusammen 100 Hyazint hen Tulpen Tazetten Narzissen

Crocus ete 2 Mark Futterhäuser für Vögel aussen am Fenster auf 3
zuhängen 98 Pf Lebende Tannen ca bis ca 1 Meter hohe frisch
grüne ozonhaltige Tannen mit gesunden Wurzeln 69 Pf

n Trögel i
nach HarzFrau Geceoehe früher Hömpler5 I verzogen

früh 8 bis abends 9 Uhr
Zöpfe billig Von

Puppen
billi g angefertigt

Sprechſt

Größte Auswahl fertiger
ausgekämmtem Haar werden Zöpie
prrück en e u ſ wKaviar Lacas Gol Sardinen

Appetit Sild Neunaugen Sardellen
Delikatessheringe Salzheringe ete

in reicher Auswahl zu bill Preiſen

I Rick Nehllgr
Fiſchhandlung Gr Ulrichſtr 39

Aröltör Sonüde I Seteln 5

nach militäriſcher Art ſehr dauer
haft gearbeitet empfiehlt billig

J Sternliebt AlterMarkt 11
7Herrliche Tocken

bei Jung und Alt erzengt
Waltsgott s Locken wasser

echt nur bei
M Walicegott Mohf Gr Ulrichſtr 39

Zahnhalsbänder
der Gebr Grenin ger befördern Kindern
de x en außerordentlich

I Waltsgott Necht Gr Ulrichſtr 30

Mit Binnaaunt

e

S u x zS kann jeder ezbegchenes Geſchirr

S Art feſt und dauerhaft kitten
a Echt erhältlich a Glas 25 Pfg in

er Drogerie nx Ott
vorm E Walthers Nechf Steinweg 26

Brief liegt

Bier Von geſt ab

Geg Belohn abzug ktorta
oXxte Frier weiß mit br Kopf Hals

y band P Quaſt eingraviert
entlaufen Vor Ankauf wird gewarnt Geg
244 1 1gute Belohnung abzugeb Leipzigerſtr 3

Cigarren e
h äft

Schoitiſcher Schäfergund Halsband ger

urd n n hG ne Oetſch b Leipzig abh gek
Geg Belohn abzugeben Goetheſtraße 1

Eine weiße Römertaube entflogen Gefl
Zurückgabe an F Lohst Delitſſcherſtr 1

d d e eOff u K 1570 an die Erxved d Bl erbeten
Staatsbeam iter m jährl Eint v 2090 Mk

ſ Darlehn v r Mk geg viertelj Rück
zahl Off 1561 an die Exped d Bl

Welch Edeldenklender leiht einem Fräuleinu 36 Mart
Oſſ unter G 1547 an die Exped d B

Oaptenen gibt iG E9 Leuten ohne unnoöotige
Vorausza Aung

Ronimann Berlin 11 Pragerſtr 29

J b u mitwer lerht tuch igem Ge chaf ts mann miteigenem Geſchäft 460 Mark auf 2

gen doppelte Sicherheit Offerten unter
1574 an die Exped d Bl erbeten

000 n k auf hochſichere II Hypoal thek auf großes Haus
grundſtück von Piivatier geſucht Offerten
unter S 1576 an die Expedition d Bl

Dame wünſcht Darlehn von 80 Mart
gegen Sicherheit und hohe Zinſen Offerten
unter C 1583 an die Expedition d Bl

Jahre

Arme Frau bittet um ein Darlehn von

I FznrlcOfferten unter T 9518 an HaasenS

G steln Vogler Schmeerſtr 20

e u ht und 16 900 Mark II9 S S u e e
Hypotheken

auf gut verz Grundſtücke im Norden ſofort
d /1 06 geſucht Vermittelung 5
Off unter V 1439 an die Erxved d Bl

in jeder Höhe und

dolg für jedermann ſchuell

diskret
Karl Max Rudolph

Cafſel

De 9 10000 Mark
zu 8 auf ſichere II Hypothek geſucht
Off u V 1478 an die Exped d Blvie ſof fort 2009 Mark

auf Hypothek oder 7000 Mark aufI Hopotye auf Landgr rundſtück mit Garten

u Acker Offerten unter C 1543 an die
xpedition dieſes Blattes

Nacheoſereng
für alle Branchen Fabrik Engros und
Detailgeſchäfte jeder Art Güter Hotels
Ziegeleien Mühlen Bäcker Fleiſcher
Haushaltungsbuchführung Stenographie
Maſchinen ſchreiben 2c vollſtändige Kontor

praxis lehrt nach eigenen praktiſchen Erfahrungen nicht nach Schema gründlich theore

tiſch und praktiſch
17Bücherreviſor ar Gieveguth s

Handelslehranſtalt
Halie Sternſtraße 7

Eintritt täglich Honorar fehr v Teil
zahlung geſtattet Näheres durch Pro ſpekteſowie im Bureau der Anſtalt zu ver Zeit

Tages u Abendkurſe Viertelſahres Halb
jahres u Jahreskurſe Herren u Damen

Abteilung Vieljährige ſichere Erfolge

Tanzstunde gratis G
nur für anſt j Leute

findet jeden Dienstag und Donnerstag
im Beitevue ſtatt

Aen Maſchinenſchreiben
öuſchrift Buchführungmen c erlernen Damen und Herren

ſtaunend ſchnell billig und gründlich bei
cherreviſorRobert Flockenhaus gar

Einzel lunterricht Glänzende Erfolge
Beginn täglich Stellennachweis

CanzUnterrit u an e e
Ad Fröve L Wuchererſtr 46 u

P ri 7Panz Unterricht
erteile ſchnell r

3 o r 2Walzer in 1 m lndenAb ürügerre l cGroße Wallftra
Cordes sche

Beſclei dung u
Aſccactemèäe

ernuatge urkliche Ahademte in Halle
Gr oleinstrasse 24 I Priv
G ä praä t menZu F Fern unHa See Aner kannt besgeu re A a Zuun Direkt Stellen Wachrveis schnel un

e Eurtroe Murse u Zu
u Anfertigen alter Pomen und Kinder
Eurer be e äse den Families
be er S Aurse on 20 A anr arPermanente Abendkurve

l n ſi her ungen

Die leicht Erlernbarkeit und das
gun ntiert gute Passen bei eintachster
Handbabung unseres Systems ist vonp achleuten wies n rbolt anerkannt worden

Interessenten mache daraut sutmerk
u J ansam dass die sogennnnte

nahtlose Taille
schon seit Jahren nach unserem be
wänrten System geleurt wird

C Davids Direktor n Fachlehbrer
Wenſit Unterricht erteilt

WVeitter Königſtraße 27
Ein stud phil wünſcht Lateiniſch gegen

Ruſſiſch Adr L Wuchererſtr 23 II
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Grosser Ausverkauf wegen Vmbaues
Der Ausverkauf

Stadt Theater in Halle a S
Direktion M Richaräs

Freitag den 10 November 1905
57 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel

Beamtenkarten gültig
Anfang 7 Uhr Ende gegen 101Zu Schillers Geburte tag

Warauzaot
Prinzessin von China

Ein tragikomiſches Märchen in 5 Akten
nach Gozzi von Fr v Schiller

In Szene geſetzt v Oberregiſſeur C Scholling
Perſonen

Altoum fabelhafter Kaiſer

von China Walter SiegTurandot ſeine Tochter F Wagner
Adelma eine tartar Prin
zefſin ihre Sklavin

Zelima eine andere Sklavin

e Uhr

Jrma Scarla

der Turant ot H Hollmann
Skirina Mutter der Zelima M Brandow
Barak ihr Gatte ehemals
Hofmeiſter R NonnenbruchKalaf Prinz von Aſtrachan Wilh Dohme

Timur wrniebener König
von AſtrachkJsmael Be gleiter d

von Samarkand M Kaufmann
Tartaglia Miniſter C Stahlberg
Pantalon Kanzler Fritz Berend
Truffaldin Aufſeher Rich Bruno
Brigella Haupim der Wache Max Krüger

Doktoren des Divans Sklaven und
Sklavinnen des Serails

Nach dem 2 und 4 Akt längere Pauſen

Joh Heinz
Prin zen

Sonnabend Der Prophet

Neues 53 Theater
Direktion E M Manthuer

NovemberFreitag den 10 Anfang 8
Novität Zum 2 Male Moschaes

Sonnabend MHaskerade
t JStadt Pheater heiprig

Freitag den 10 November 1905
Ueues Theater

Der Bajazzo Pagliacei
Die Verlobung bei der Laterne

Zum SchlußBallett Divertissement

Altes Theater
Alt Heidelberg

Vereinigte
Leipziger Schauspielhänser

Freitag den 10 November 1905

Leipziger Schanſpielhaus
Die Anckere

Theater am Thomasring
S Sokratesc

Mpollo Theater
e ion

Der beſonders gewählte

hochintereſſante
Spielplan

mit den großen Attraktionen S

ngit SAntoinette Sohns
von der Oper zu Antwerpen

Oglos Crio

Gustav Poller

ſpaniſe Luft AktVater Zehneide

hunmroriſtif heſatiriſcher
Fortrags sinſtler

Fidaröys
moderne man Akrobaten
einzigartigen Varbietungen

kuberius Gompag nis
ihrer reizenden Novität

in Tier JdhüGeſchwiſter Vaudert

phänomenale e mental
Lunj tle

Außerd übri gen

Anfang 7 Uhr aben
Restaurant zRobert er 1b

Schönes Vereinszimmer

r Aumnmern

halte holang

Täglich Konzerte
von

r Kes ident

Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10
u dauerhafteieget Schuhwaren

dauert nur bis 15 Bovember 4905 Willibald Wetterling Schmeerſtr
Ortsverband deutscher Gewerkvereine

v S Halle a S DSonntag den 12 November e Zu Uhr

Ortsverbandsversammlung n bunGroßer Berlin

Maiserszi eMorgen Freitag abends 7 Uhr ha g h ogte
Rosegger Ahbench von

Frau Gisela Seohneidler Misson an aeeeren r
Billetverkauf m e ne Reinhold Koed Grosser

Regtatrant zum Bodensteiner Elite Spielplan
Uhr Auft

18 Gr Ulrichstr 1I8 Dompteur Fred Seylon
De Angenehmer Familien Aufenthalt mit ſeiner wunderbar dreſſierten

Mittagstiſch von 80 Pf an
eVorträgo in äer französisehen Sprache d

veranstaltet von der Berlitz School S
Monsieur A Soupiron Directeur de école Berlitz de Halle

10 Aperqu général de Paris et de la province
29 Le Sud Ouest de la France
39 La France est elle en décadence

gut

1

reten des

Bärengruppe

I Einzig daſtehender Bären
3 V

neuen ſelbäverfapten Repertoire

ſowie Auftreten nur erſtklaſſiger
Attraktionen

November
Wegen bedeutender Vergrößerung meines Geſchäftslokals habe die Preiſe auf meine allſeitig als nur

bedeutend herabgeſetzt

Nr 265
Es bietet ſich Gelegenheit

wirklich billig einzukaufen
De Rabattmarken werden

Restaur ar S

Kaiser Friedrieh
am Friedrichplatz

Beſ Otto Menzel
Bürgerl Familien Verkehr

J Kulmb Aktien Wierbrauerei
10 Liter 20 Pfg

München Paulaner Zierbrauerei
o Liter 20 Pfg

Filsner hieſtger Feldſchlößchen
brauerei 10 Liter 15 PfWein in Karaff weiß 30 rot 45 Pf

Kaffee 15 ſ Liköre
Prau s

Gasthof Canena

Zur Kirmesfeier
Sonntag den 12 und Montag den

Z Novbr von nachmittags 3 Uhr ab

mm Ballmusik n
wozu ren einladet

Ackermaum GaſtwirtSpickendorſ
Zur Kirmes

Sonntag den 12 November von 3 Uhr
TVanzmusik

Montag den 13 November

Ball
Hierzu ladet freundlichſt ein

Alvb Jäntsch
Für gute Speiſen und Getränke iſt

beſtens geſorgt
Monsieur e Vicolas Directeur de 6cole Berlitz de Leipzig

erlaubt sich untertertigter S C zu dem am Donnerstag d 16 XI
abends 8 h m c t unter dem raozidum des O C der Teutonia
in den Thalia Festsälen stattündenden S C Antrittskommers ge
ziemend einzuladen

Der S C zu Halle a S
Das zur Zeit präsidierende Corps Palaiomarchia

I Bauer Palaiomarchiae
Pfälzen Sohiess gaben

Worgen Freitag den 10 November

groſzes Schlachtefeſt
A ProetzienRestaurant zum Bodensteiner

Toolog De Garten

den 10 November

Hlite Konzoert8 41 vom geſamten Ocheſter des

Inf Regts Hr 36
c Jm 2 TeileI Cmoli Sinfonie v Niels Gade S

Anfang 31 Uhr Ende öl Uhr
Eintrittspreis

Erw 60 P Kinder 30 Pfg

t e e grase T lrettag en S in ich un Matamanne Großes Schlachtefeſt I e
A Pro r m a

Jagerhof Leipzigerstrasse s an
r X W Morgen W S instalationsrege s Schlaeletefeſt

Es ladet ergebenſt ein Wun Westorbeecx

Mars Ia ren oHeute Hausfehlaechtene Pskelknochen
mit diverſem Zubehör G Knoblauch SNeuer all Skat Berein

Unſer 2 grosses
Herhst Skat Tuvrnier

15 u 19 November d J im Auguſta Viktorig Saale des 4 SHotel Kaiser Wilhelm
Bernburgerſtr 12 13 ſtatt Es werden am e 12 und 19 November je 2
Serien beginnend nachm 3 und 61 Uhr und am 15 November 3 Serien
beginnend nachmittags 2 5 und 8 Uhr geſpielt

Als Hauptpreiſe ſind 500 300 200 150 Mark u ſ ſowie in jeder Serie
5 Sonderpreiſe zuſammen 45 Sonderpreiſe im Geſamtbetrage von circa 1035 Mark in
Ausſicht genommen

Jede Teilnehmerkarte koſtet 3 Mark
Alles Nähere beſagen die Plakate und Einladungen welche beim unterzeichneten

Vorſitzenden und im Vereinslokale Hotel Goldener Pflug Alter Markt 27 koſtenlos

abgegeben werden Der VorſtandI Vorſitzender

findet am 12

bonsolicierte Halle

Ait
Pfälzerſtr 11Ernst BockC gden 12 Montag den 13 Rovember

Kohlen Expedition

e

10 Le Centre de la France Le pays et les hommes S Du Sonntag 359 Pure eritique de Cyrano de Bergeraec e ß Trü t e ein ugeMonsieur Lauunay licencié es lettres et philosophie agrége de Gro es Frühſchoppen onjer 9

Vniversité S bei freiem Entree 3 K60 Paris et les Parisiens S von 111 Uhr ur irmes79 La Bretagne et ses coutumes e t 2 y ſ l Sonntag d 12 Novbr TanzmuslſkDie Vorträge finden Mittwochs 6 Uhr in der Aula der höheren e Soun II ar b ungen Montag d 13 Novbr Zadht
Mädehenschule statt und beginnen am 15 November in folgender 4 Uhr u abends 8 Uhr J wozu freundlichſt einladet
Reihenfolge 1 6 4 2 7 3 5 Eintrittskarten zu 5 Mk für alle J n e Köcknitasieben Vorträge und zu 1 Ak für einen Vortrag sind vom 10 Novbr aab nachmittags in der Berlitz Sehool Wülnelmetr 30 zu haben e We felt t Panorama Freitag

J er g Gr Ulrichſtraße 6 Le e e S e e d hl kt f tDie A H A H und 1 a C B a O B ges t K 8 o V e Gerig Roſenſtraße 2
m W Jeden Freitag oSchlachtefeſt

Friedrich Bornemann
m Ludwig Wuchererſtr 25

Morgen Freitag o
De Schlachtefeſt

m Surckhardt
Breiteſtraße 32I che Abfuhr

Wir haben jährlich ca 100 Fuhren
Kohlen Aſche abzufahren und erbitten
Angebot für die Abfuhr ab unſerem Fabrik
hof Die Aſche iſt ſehr ſandhaltig und
eignet ſich vorzüglich zur Verwendung bei
Bauten

Deutsch Amerikanische Weorkzeug
Maschinen Fabrik

vorm astar a
S h S eans Herzfeid

a Bergstr 7
hureau Abteilung f Gas Wasser

Heizungsan agen

Beleuchtungs Anlagen aller Art
Gas Luftgas Acetylen

Neuinstallationen u Reparaturen
Glühstrümpfe Zylinder Laltgasbrenner

banſolaber nen ete
Se

80he Pfännorsohaft
ihre anerkannt heizkräftigſten

s chherbener
s Kohlenpresssteinn

als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf
Mansfelderſtraße 21 Fernruf 63

e

Zur Kirmes
von 3 Uhr ab Grosser all

Für gute Speiſen und Gelränke iſt beſtens geſorgt
Omnibuſſe ſtehen an beiden Tagen am Ruſſiſchen Hof und Burgſchlößchen

zur Verfügung Es ladet freundlichſt ein
Heinert

r Morgen Freitag
Schlachtefeſt
G Langenhagen

als vorgezeichnete angefangene
teriglien Wolle
ermäßigten Preiſen zu haben im

Tee Morgen Freitag gre van Raay ſchen
noch einige Tage in der Woche frei

S Sohlachtefeſt
Vittor Sgeſeiſer 3

Schulſtraße 11

Weihnachtsgeschenke

Seide Galanteriewaren c

Poſtſtraße 9/10 täglich von 9

und fertige Stickereien und Ma
zu wieder bedentend

KonkursAusverkauf
12 u 6

Otto KKnoche Konkursverwalter

c
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